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Die Karten geben einen Überblick über das Land und die 
Topografie.



Begegnung mit dem Provinzrat der Barmherzigen Schwestern von Besançon 

im Provinzhaus des Ordens im Beiruter Stadtteil Baabdath.



Ankunft im Bergdorf Baskinta mit den typischen roten Dächern – im Hintergrund 

die schneebedeckten Hänge des Libanongebirges. 



Begrüßung durch die jugendliche Oberin, Sr. Marie Harika, im Haus St. Vinzenz 
der Barmherzigen Schwestern von Besançon, das von ICO unterstützt wird.  



Seit Beginn des aktuellen Schuljahres gibt es hier einen Kinderhort, um 

berufstätige Eltern zu entlasten.



Liebevoll und mit großem Einsatz gestaltete Wanddekorationen im neuen 

Kinderhort – die Kleinen sollen sich hier wohlfühlen…



Im Kindergarten wird bereits fleißig für den Muttertag geprobt, der im Libanon 

am 21. März gefeiert wird. 



Die Kinder sitzen mit ihren Jacken bekleidet im Unterricht, denn hier im Gebirge 

ist es zu dieser Zeit des Jahres recht kalt und Heizöl ist teuer. 



Die Kinder folgen mit großer Konzentration den Ausführungen ihrer Lehrkräfte. 

Libanesischen Eltern ist eine gute Schulausbildung ihrer Kinder sehr wichtig.



Er ist mit großem Eifer bei der Sache… Die ICO unterstützt eine ganze Reihe 

von Schülern aus bedürftigen Familien bei der Bezahlung des Schulgeldes.  



Ein Teil der Kinder lebt hier im Haus in Baskinta im Internat – Besuch im 

Internatstrakt der älteren Mädchen.



Zusammen mit anderen Organisationen stellt ICO Mittel für den Ankauf von 

Heizöl zur Verfügung, damit die Kinder im Warmen schlafen können.



Die Schwestern in Baskinta sind sehr bemüht, den ihnen anvertrauten Kindern 

eine möglichst familiäre Atmosphäre zu bieten.



Die Betreuerinnen des Internats haben ein gutes und enges Verhältnis zu den 

Kindern, die die ganze Woche hier verbringen.



Besuch in der Schule der Schwestern vom Guten Hirten in der Ortschaft 

Hammana im Schufgebirge.



Die immer fröhliche Oberin, Sr. Thérèse Moussalem, mit Kindern im Kinder-

garten der Schwestern.



Sie überzeugt sich persönlich von den schulischen Fortschritten ihrer 

Schützlinge.



Die Schule der Schwestern ist die älteste in der Region und bekannt für ihr 

gutes Niveau.



Hier werden christliche, muslimische und drusische Kinder gemeinsam 

unterrichtet.



Nach den Erfahrungen des Bürgerkrieges ist das gemeinsame Aufwachsen der 

Kinder unterschiedlicher Konfessionen sehr wichtig für die Versöhnung.



Die Schwestern haben ICO um Hilfe für die dringend notwendige Ausstattung 

des Kindergartens mit Spielzeug und Spielgeräten ersucht.



Dieses Projekt steht stellvertretend für viele ähnliche Ansuchen, die an ICO 

gerichtet werden – für Spenden für diesen Zweck sind wir sehr dankbar!



Auch wenn die finanzielle Lage des Hauses schwierig ist, so sehen die Kinder 

dennoch mit Optimismus und Freude in die Zukunft.



Die Kinder in der Schule der Schwestern vom Guten Hirten in Hammana hoffen 

auf Ihre Hilfe und danken Ihnen schon jetzt für jede Unterstützung!.



Fahrt über das Libanongebirge nach Zahle, den Hauptort der Bekaa-

Hochebene im Osten des Landes.



In der nahen Ortschaft Taalabaya betreiben die Jesuiten die gut geführte 

Schule St. Elie, die auch von syrischen Flüchtlingskindern besucht wird.



Eine Gruppe im Kindergarten. Die ICO hat im letzten Jahr eine Anzahl syrischer 

Kinder in dieser Schule unterstützt und ihnen so den Schulbesuch ermöglicht.



Die Schule der Barmherzigen Schwestern in der Ortschaft Zghorta im Norden 

des Landes – auch hier hofft man auf Unterstützung durch ICO. 



Die Oberin, Schwester Claude Abi Rizk, mit Kindern des Kindergartens. Der 

Norden des Libanon gilt als eine der besonders armen Regionen des Landes.



Helfen Sie mit, damit auch in Zukunft christliche Institutionen und Einrichtungen 

in diesem Teil der Welt eine gesicherte Zukunft haben. Danke!



HILFE FÜR KINDER –
INVESTITION IN DIE 

ZUKUNFT

Für jeden Beitrag für unsere Projekte zugun-
sten von Kindern und Jugendlichen sind wir 
sehr dankbar. 
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